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M L«.
Tagesneuigkeiten.

Bade«.
^ Karlsruhe . 4 . Febr . Der Großher -

zog hörre am SamLrag verschiedene Borträge
und reiste mittags für ewige Tage nach Luxem¬
burg , wo sich die Großherzogin schon seit
längerer Zeit aushält.

») Karlsruhe . 4 . Febr . Im Alter von
62 Jahren ist am Samstag mittag der Direktor
des LehrerinnensemmarS Hof rat Dr . H .
Oeser gestorben. Der Entschlafene wurde
während einer Veranstaltung des Oftmarker -
Vereins von einem Schlaganfall getroffen, von
dem er sich nicht mehr erholte . Oeser war
1849 in Lindheim ( Hissen) geboren , wurde
1873 Lehramrspraktikant , 1874 Professor am
Gymnasium in WormS , 1879 Professor am
Lehrerinnenseminar „ Prinzessin Wilhelm - Stift"
zu Karlsruhe, dann 1881 Rektor der Höheren
Mädchenschule in Baden und schließlich 1882
Direktor am „Prinzessin Wilhelm - Stift"

. 1908
erfolgte seine Ernennung zum Hosrat. Auf
literarischem Gebiet har sich Oeser besonders
und mit Erfolg hervorgetan.

— Personalnachrichten aus dem Bereiche
des BolksschulwesenS: Armbrust er , Her¬
mann , Hilfslehrer an der Rettungsanstalt
Weingarten , nach Pforzheim ; Bender . Fried¬
rich , Unterlehrer in Rinklingen , als Hilfslehrer
an die Rettungsanstalt Weingarten, Amt Dur¬
lach ; Birmelin , Alwine , Hilsslshrerin in
Durlach , als Unterlehrerin nach Rastatt ;
Döring , Else, Hilfslehrerm in Durlach , nach
Aue . Amt Durlach ; Götz . Karl . Hilfslehrer
in Wolfartsweier, als Schulverwalter nach
Bruchsal ; Lieben , Max . Schulverwalter in
Breiten , nach Königsbach , Amt Durlach , versetzt .

f Durlach , 5 . Febr . Infolge Weiter¬
verbreitung der Maul - und Klauenseuche in
der Stadt Breiten findet die auf Montag
den 12 . Februar d . I . bestimmte Saatgut -
und Kartoffelausstellung in der Turn-
b ->0 - istst statt

(Tageblatt )
« 11 «mtkchem Derkündigungsötall für Vra

Amtsbezirk Pvrlach.

Montag den 5 . Februar 1912.
— Gelegenheit zur Äusbildungim

Obstbau . Mit Genehmigung Gr . Ministerums
des Innern wird an der Gr . Landwirtschafts -
schule Augustenberg bei Grötzingen ein Obst¬
baukurs für Baum - und Strußenwarre
und zwar der I Teil vom 11 .- -30 . März
und der 2 . Teil vom 30 . Sept . bis 19 . Okt.
1912 Veranstalter . Jungen Leuten , welche das
20. Lebensjahr zurückgelegt haben , ist Ge¬
legenheit geboten , die wichtigsten Maßnahmen
des Obstbaues , wie Sortenwahl , Pflanzung,
Schnitt und Pflege der Bäume , Schädlings¬
bekämpfung, Ernte , Sortierung und Bei Packung
des Obstes . Obsthandel und Verarbeitung des
rohen ObsteS zu Most, Branntwein und Trocken--
obst, gründlich kennen zu lernen Der Unter¬
richt erfolgt kostenlos , die Verpflegungskosten
können Unbemittelten ganz oder teilweise nach¬
gelassen werden . Im Interesse unseres heimischen
Obstbaues , der noch recht zahlreicher tüchtiger
Obstbaupfleger bedarf, möchten wir auf diesen
Kurs Hinweisen .

-a- Söllingen . 4 Febr . Am Freitag
den 2 . Februar fand die Generalversamm
lungdesHandwerkervereins statt, welche
ziemlich gut besucht war . Dis rege Diskussion,
dis stattfand , bezeugte , daß das Interesse der
Mitglieder für dis Sache des Handwerks im
Wachsen begriffen ist . Es wurde beschlossen,
daß die Handwerker und Gewerbetreibenden
bei den bevorstehenden Gemeindewahlen in
ihren Parteien dahin zu wirken haben , daß
das Handwerk , das dis jetzt auf dem Rathaus
sehr schlecht vertreten war , eine seiner Be¬
deutung entsprechende Vertretung aus dem
Rathaus erhalte. Ein Mitglied wurde beauf¬
tragt , bei der Kostenvoranschlagsberatung , die
demnächst stattfindet , im Bürgerausschuß Be¬
schwerde darüber zu führen , daß hiesige Hand¬
werker übergangen und die Dienstkleider für
die Polizeidiener von einem Karlsruher
Schneider geliefert wurden , obgleich wir hier
gerade in dieser Branche sehr tüchtige Hand¬
werksmeister haben . Als erfreuliche Tatsache

Redaktion, Druck und Verlag von Sv »tf V«ep»,
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 204.

S « ze1s «a»Si »» «h«»« bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

83 Jahr gang.
wurde festgestellt, daß der Verein im ver¬
gangenen Jahr ganz erheblich zugenomme »
hat Um allen Gewerbetreibenden den Eintritt
in den Verein zu ermöglichen , wurde be¬
schlossen . dem Verein künftig den Namen
„ Gewerbe - und Handwerkerverein " zu geben.
Wir hoffen , daß von den vielen Hand¬
werkern und Gewerbetreibenden , die noch
unserer Organisation fernstehen , recht bald ein
beträchtlicher Teil in den Verein eintritt ,
welcher nichts kennt, als das Wohl des Hand¬
werker- und Gewerbestandes zu fördern.

^ Ziegelhausen ( bei Heidelberg ),
5 Febr . Auf dem frischgefallenen Schnee glitt
eine 65jährige Ehefrau aus und stürzte so
unglücklich , daß sie einen komplizierten Schenkel¬
bruch erlitt . Der Frau mußte im Heidelberger
Krankenhaus das Bein abgenommen werden .

^ Aus Baden , 4. Febr . ( Rodel¬
unfälle . ) Kaum hat der Rodelsport, durch
die guten Schneeverhältnifle begünstigt, seinen
Anfang genommen , so werden auch schon aus
einer ganzen Reihe von Orten Unfälle , zumteil
sehr erheblicher Art , gemeldet . In WieSloch
forderte der Schneeschuhsport 2 Opfer . Dar
Töchterchen eines Fabrikarbeiters brach das
Bein und der Sohn einer Witwe wurde beim
Rodeln von dem gleichen Unfall betroffen . —
Ein Bruchsaler Bursche verletzte sich beim
Rodeln so schwer , daß er in bewußtlosem Zu¬
stand ins Spital verbracht wurde. Es bestehen
ernstliche Befürchtungen für sein Leben . Des¬
gleichen zog sich in Bruchsal eine Rodlerin
einen Unterschenkelbruch und eine andere einen
Nasenbeinbruch zu . — In Waldshut fuhr ein
Fräulein auf der stark frequentierten Rodel¬
bahn gegen einen Randstein und zog sich eine
schwere Schädclverletzung zu . Die Verletzungen
sind lebensgefährlicher Natur .

Dsutschrs Reich
* Berlin , 5 . Febr . Wie schon am vorigen

Sonntag , so herrschte auch gestern in und um
Berlin reges Sportleben. Auf allen großen
Seen tummelten sich Schlittschuh - und Ski -

Seuiü 'eton . ZV)

PauttnenHof .
Roman von A. Marby .

(Fortsetzung.)
Und die flüchtige Rührung , die sich unter

Irmgards warm beschwörendem Ton in des
Kommerzienrats G sichtSzügen malte, wich bei
den l . tzten Worten wieder finsterem Ernst;
in seiner Stimme klang ein müder Klang , als
er sagte :

» Ich erkenne Deinen guten Willen dank¬
bar an , mein Kind , aber eine Kraft wie Theo ,
zu ersetzen , vermagst Du nicht. Dazu gehört
ein in unsere umfangreichen kaufmännischen
Unternehmungen vollständig Eingeweihter ,
dtffen weltumfassende Kenntnisse ihn befähigen,
eines Tages die Oberleitung des Ganzen zu
übernehmen .

"
„In Reimann glaubte ich mir einen tüchtigen

Nachfolger zu erziehen . Seit Erhard unS
entrissen wurde, ist Theodor in jeder Hinsicht
bemüht , mir den schweren Verlust weniger
mblbar zu machen. Seinem Fleiß , seinem
Scharfsinn verdanke ich viel , ich habe ihn lieb
gewonnen wie einen Sohn . Der Gedanke an eine

mögliche Trennung lag mir gänzlich fern . Ich
hoffte —"

„ Er ist ein Undankbarer ! " fuhr Irmgard
heftig auf.

„O, Du weißt nicht , was Du sprichst !
Hättest Du gesehen , wie schwer das Wort der
Trennung sich von seinen Lippen losrang,
Du müßtest gleich mir seinen Entschluß ver¬
stehen und würdigen. Sein Mannesstolz
gebietet ihm , ein Haus zu verlassen, wo jeder
Tag ihn in Berührung bringt mit Dir , die
Du seine treue Liebe verschmähst ! "

„Das einzige, um was Theodor noch bittet,
ist - - eine Unterredung mit Dir. Irmgard,
mein geliebtes Kind," des Kommerzienrats
Stimme erstarb gleichsam in einem zärtlich
flehenden Klang , „willst Du Theos treues
Harren belohnen , mir den „Sohn " erhalten?"

Im Zimmer wurde es totenstill . Irm¬
gards Antlitz erschien geisterhaft bleich , in
ihrem Hirn war ein Sausen und Brausen,
als müsse es zerspringen . Jetzt ist er da, der
entscheidende Augenblick. Nun darfst Du ihn
nicht länger hinzögern und bitten :

„Quäle mich nicht, gönne mir Zeit , ge¬
dulde Dich noch .

"
Aber konnte, durfte sie denn im Andenken

an ihren Erhard anders sprechen, als :

„ Ich kann nicht Theo Reimarws Gattm
werden , laß ihn gehen, Herzvater ! Ich bleibe
ja doch bei Dir , will mit allen meinen Kräften
ihn Dir zu ersetzen versuchen.

"
Schon wollte das entscheidende Wort sich

über die Lippen drängen, als ihr Blick dem
ihr zugewandten Blick des BaterS begegnete .
Heißer Schreck durchzuckte ihr Herz. Wrs alt
und verfallen die teuren Gesichtszüge ! Wie
matt , wie kraftlos lehnte die hinfällige Gestalt
im Sessel. So greisenhaft , wie in diesem
Augenblick war er der Tochter nie zuvor er¬
schienen ! Großer Gott ! Waren seine Tage
etwa gezählt ? Wie, wenn durch ihr „Rein"
des Vaters morscher Lebensfaden noch vor
der Zeit zerriß , hätte sie nicht unter ihren
Selbstvorwürfen zusammenbrechen müssen ?
Gab 'S da für sie noch ein Bedenken ? Kindes -
Pflicht und Kindesliebe heischten Opfer, ob ihr
Herz darunter blutete , sie mußte es bringen.
Minuten vergingen . Der Kommerzienrat
wartet in Spannung auf ihre Antwort . Roch
immer saß sie regungslos, wie ein B ' ld von
Stein . Er wagte nicht mehr zu hoff n . da
richtete Irmgard sich jäh auf und stieß schwer
atmend in heiserem Tone kurz hervor :

„Sage Theo , ich erwarte hn .
"

In Fabians Augen leuchtere es freudig auf.



läufer . Auf der Eisfläche des Müggelsees
huldigten mehrere 1000 Personen dem Eir -
sport. Die Bahnverwaltung sorgte durch Ein¬
legung von Exirazugen für Verminderung
der Verkehrsschwierigkeiten

* Berlin , 5 . Febr . Bis Ende der letzten
Woche war in Westdeutschland das Wetter
mild geblieben . In der Nacht zum Sonntag
setzte Schneefall infolge der scharfen Kälte
ein . In Cuxhaven sank daL Thermometer
m der Nacht auf 23 Grad Cels . unter Null
In der Revaler Bucht an der Pommerschen
Küste liegt der englische Dampfer „ Sultan "
im Eise fest . Er ist mit Südfrüchten beladen
und nach Stettin bestimmt . Am 3 Februar
ist auch in Süddeutschland und Böhmen
starke Kälte eingetreten Am ärgsten von
allen sind die skandinavischen Länder
von ihr heimgesucht. In Trondjrm wurden
gestern 45 Grad , in Oestersund 43 Grad und
in Silkeborg sogar 49 Grad unter Null ver¬
zeichnet.

* Hamburg , 4 Febr . Der von der West¬
küste Südamerikas ausgekommene Hamburger
Dampfer „Salatis " ,st bei Brunsbüttel nn
dichten Nebel mit dem von New- Jork kommen¬
den englischen Dampfer „ Ramfay " zusammen¬
gestoßen. Der Dampfer „SalatiS " ist stark be¬
schädigt leck aus den Strand gesetzt worden .
Der englische Dampfer ist schwer beschädigt
am Bug in den Hafen eingelaufen .

* Breslau , 5 . Febr . Auf den bei der
ReichstagTstichwahl in Kreuzburg - Rosenberg
durchgefallenen polnischen Kandidaten Kvczka
wurde ein Anschlag verübt. Ein Wahlzcrtel -
Verteiler schoß mit einem Teschiag auf ihn .
Die Kugel durchbohrte das Nasenbein .

* Regensburg . 5 . Febr . Ein Arbeiter,
der aus Uebermut ohne jeden Grund die
Feuerwehr alarmierte , wurde zu der
exemplarischen Strafe von 1 Jahr Gefäng¬
nis verurteilt.

Tchtveiz.
* Bern , 4 . Febr . Das Schweizer Volk

hat das BundeSgetz betr . Einführung
der Versicherung der Arbeiter gegen
Krankheit und Unfall mit 284000 gegen
236000 Stimmen angenommen Alle deutsch -
sprechenden Kantone außer Appenzell und
Turgau stimmten dafür, alle französisch sprechen¬
den dagegen . Die erste Vorlage war im Mai
1900 von allen Kantonen nur einer Mehrheit
von nahezu 200000 Stimmen abgelehnt worden .

Frankreich.
* Paris , 4 . Febr . Der Schneider Franz

Reichelt wollte heute sein für die Av >at>k
bestimmtes Fatlsch irmkostüm erproben und
sprang von der ersten Plattform des Erfsl -
turmS herab. Der Fallschirmapparat des
Kostüms versagte . Reichelt stürzte ab ,
brach daS Rückgrat und beide Beine .

* Paris , 4 . Febr . Zu dem TodeSsturr

der Schneider « Reichelt wird berichte"
, die

Polizeibehörde habe Reichelt lediglich die Er¬
laubnis erteilt , seinen Fallschirmvsrsuch
mit einer Papp -, vorzunehmen . Auch seine
Freunde rieten ihm wegen des starken Windes ,
sein Experiment zu unterlassen ; aber Reichelt
war von der Bortrefflichkeit ferner Erfindung
so überzeugt , daß er die Warnungen « ich :
beachtete.

Schwede«.
* Stockholm . 4 Febr . Während der

letzten 2 Tage sind im Jschimbezirk 18 Menschen
und 7 Dere erfroren. 30 Personen sind durch
einen Schneesturm verschüttet . Ihre Aus¬
grabung ist rn Angriff genommen .

London , 3 Febr . Bei der Admiralität
ist* folgendes Beileidstelegramm ein¬
gegangen : Seine Majestät der Kaiser hat
soeben das Wolff '

sche Telegramm erhalten, in
welchem ihm der Verlust des Unterseebootes
^ 3 gemeldet wird . Seine Majestät wünschen
ihre tiefgefühlte Sympathie für die braven
Leute auszudrücken , die ihr Leben bei dem
schrecklichen Unglück verloren haben sollen ,
gez Admiral v . Müller.

* London . 4 Febr . Die Königsjacht
„Medina" mir dem KönigSpaar von Eng¬
land an Bord , ist , von der l . Division der
Heimmflotte begleitet , in Spithead einge-
r rossen

R«hlc«».
Petersburg . 3 . Febr . DaL wegen Er¬

mordung des Gardeosfiziers LubowSki ver¬
haftete F . äulein Alex ^j w . sowie deren
Bräutigam , ein Student , wurden schuldlos
aus der Hast gelassen . Dagegen wird eine
Moskauer Dame auS der besten Ges llschaft
gesucht , dis verlassene Gttiebte LubowrkiS , die
schon lange drohte , ihn aus Rache zu ermo : den.

Bulgarien.
* Sofia , 4 Febr . Prinz Friedrich

Leopold von Preußen , sowie dis meisten
der zur Feier der GrvßjährigkeitSerklärung
des Kronprinzen erschienenen fremdländischen
Gäste sind heute nachmittag im Sonderzug
abgereist .

Aste».
* Peking , 5 Febr . Ein Edikt bestehlt

Juanschikai . die Republik mit Hilfe der
Republikaner des Südens zu bilden . Das
Publikum ist von der Abdankung noch nicht
in Kenntnis gesetzt . EZ ist jetzt festgestellr .
daß der Mittelpfeiier der in der Nacht vom
Freitag auf SamStag zerstörten Eisenbahn¬
brücke von Schanghaikwan durch Dynamit
gesprengt wurde . Bei dem Unglück sind
9 Chinesen getötet und 21 verletzt worden .

Amerika .
* New - Jork , 4 . Febr . Nach einem

Funkentelegramm ist der Lioerpooler Dampfer
„ Coniols "

. von Galveston noch Hamburg

„Dank Dir , Jrmgaro ! Gon segne Deinen
Entschluß " sagte er bewegt, und als sie nichts
entgegnen, fügte er hinzu : „Ich w -ll ja nur
Dein Bestes , möchte mein Kind noch glücklich
sehen an der Seite eines braven Gatten , der
gleichzeitig imstande ist , nach meinem Tode
die Oberleitung PaulinenhofS zu übernehmen .
Wann willst Du ihn sprechen ? "

Ein krampfhaftes Zittern durchlief ihre
Gestalt. Ein bitter aufwallendes Gefühl ge¬
waltsam unterdrückend , sagte sie mit be¬
herrschender Stimme :

„ Also in einer Stunde in meinem Zimmer.
Zürne mir aber nicht, lieber Vater , falls das
Ende der Unterredung Deinen Wünschen nicht
entspricht .

"
„ Wie ist das zu verstehen. Irmgard ? "

„Ich vermag's augenblicklich nicht näher zu
erklären . Begehrt Theo eine" — die folgen¬
den Laute brachen sich mühsam Bahn
„ eine zärtlich liebende Braut , die findet er in
mir nicht, dann wäre es besser , er verläßt
Paulinenhof .

"
Bevor der Kommerzienrat ein Wort zu

erwidern vermochte , befand er sich allein im
Kontor.

19 Kapitel .
Die kurze einstündige Frist war noch nicht

ganz verstrichen, als rasche Schrille sich dem

Zimmer Irmgards näherten. Im nächsten
Augenblick klopfte eS flüchtig - - Theo trat
über die Schwelle .

Ein eisiger Schauer, unter dem Irmgards
Blut zu erstarren drohte , durchrann ihre
Glieder , doch sie erhob sich langsam von ihrem
Sitz und wartete nun in ruhiger , stolzer
Haltung , daß Reimann die ersten Worte
sprechen würde .

„ Endlich , endlich, " stieß Reimann mit
zitternder Stimme hervor , „ endlich kommt
der ersehnte Augenblick , der meines Herzens
Verlangen stillen wird.

"
Mit ausgebreiteten Armen auf Irmgard

zueilend , wollte er sie an sich ziehen, sie jedoch
wich ein paar Schritte zurück und sagte in
abwehrender Haltung :

„Einzig meines Vaters Wunsch veranlaßt
mich , Dir die begehrte Unterredung zu ge¬
währen.

"
lieber Reimanns Stirn züngelte eine rote

Flamme.
„Fürwahr , ein seltsamer Empfang," ver¬

setzte er unsicher . „unverständlich für einen,
von dem Du weißt , er kommt mit Deines
Vaters Einwilligung. Dich um Herz und Hand
zu bitten ! Laß mich hinzusügen .

" fuhr er in
weicherem Tone fort, „ weist Du mich heute
ab, ist meines Bleibens nicht mehr in Paulinen

'. bestimmt , 25 Meilen von Boders Island
(Virginia) auf hoher See in Brand geraten.

. Man nimmt an , daß Offiziere und Mann-
schairen von dem Dampfer „ Castle Eden " aus¬
genommen worden sind.

* RewDork . 4 . Febr . Das aus Gü r.^ t a-
namo ejngekroffenc Schlachtschiff„ NewJersey"

bestätigt , daß die Mannschaft des in Brand
geratenen Dampfers „ ConsolS " von dem
Dampfer „ Castle Eden " ausgenommen wurde
„ Castle Eden " traf auf das brennende Sch>ff
am Samstag früh und nahm es in Schlepp¬
tau . da das Feuer der aüS Baumwolle be¬
stehenden Ladung bereits so weit vocgeschrAte»
war , daß das Schiff nicht mehr gesteuert
werden konnte. Die Mannschaft ist unversehrt .

* New - Jork , 4 Febr . Der aus hoher
See in Brand geratene Lioerpooler Dampfer
„ConselS " ist heute früh gefunken . Die
gesamte Besatzung wurde , nne bereits ge¬
meldet , gerettet.

Ftalirnisch- türkischer Krieg
* Konstantinopel , 5 . Febr. Infolge

der Klagen über schlechte Behandlung
der nach Cäierta gebrachten türkischen
Kriegsgefangenen hat die Pforte de»
türkischen Botschafter in Berlin beauftragt,

. sich dafür zu verwenden , daß die Gefangenen
nach einem besseren Platz gebracht werden .

* Paris , 4 Febr . Die französische Re¬
gierung richtete eine Anfrage nach Kon¬
stantinopel , um Erkundigungen über des
Zwischenfall von Hodeida einzuziehen .
Ferner befahl die Regierung, daß der Dampfer
„ Messageries Maritimes "

, der eben jetzt im
Roten Meer kreuzt , in Hodeida anlegen solle ,
um die Franzosen daielbst aufzunehuiem

* Paris . 4 . Febr . Der national stischs
Deputierte Major Triant teilte dem Minister¬
präsidenten mit, er werde rhn, falls die Mel¬
dungen über das Bombardement und die
Zerstörung des französische » Bau¬
platzes in Hodeida durch die italienische
Kriegsflotte sämtlich bestätigt werden sollten,
in ber morgigen Kammersitzung über die
Maßnahmen interpellieren , welche die
französische Regierung zu ergreifen gedenke ,
um einer Haltung ein Ende zu machen , deren
unfreundlicher und herausfordernder Charakter
durch diesen neuen Angriff gekennzeichnet
werde . Da der Ministerpräsiüenc der morgen
beginnenden SenmSdebatte über das deutsch-
französische Abkommen beiwohnen muß . so
wird die Interpellation Triant zweifellos ver¬
tagt werden .

Gedenket der hungernden Vögel !
Schon das Mitleid mit de» Lieblingen

der Schöpfung , den muntern Sängern , be¬
stimmt den fühlenden Menschen , sich ihrer in
böser für sie harten Zeit zu erbarmen.

Hof . Dein „ Nem " vecfchltLtzt mir die teure
Heimat für immer. Irmgard , ich liebe Dich ,
so lange ich denken kann ! Zum letztenmal
stehe ich heute vor Dir . nun sprich das ent¬
scheidende Wort ! "

Seine dunklen Augen blickten mit einem
Gemisch von Spannung , stummem Flehen
und mühsam verhaltener Glut , als ermatte er
aus Irmgards Mund ein Urteil über Tod
und Leben .

„ Ich bin bereit, " versetzte Irmgard , „Deinen
und meines VaterS Wunsch zu erfüllen , wenn
Dir für einen LsbenSdund die Zuneigung einer
Schwester ausreichend erscheint.

"
Theo fuhr auf :
„Ich werbe um Deine Liebe ! "

„Die kann ich Dir nicht geben ! Meine Liebe
gehört Erhard bis zu meinem letzten Atemzuge .

"

In Reimanns Augen glühte es auf wie Haß.
„ Laß den Toten aus dem - Spiele," rief er

in zorniger Ungeduld . „ Vergiß, waS er Dir
gewesen .

"
„ Nie , nie kann die Erinnerung an den

Geliebten in mir erlöschen .
"

„Irmgard , Du belügst Dich und mich .
"

„Die Stunde ist zu ernst , sie durch eine Lüge '

zu entweihen . Sie fordert unbedingte Wahrheit,
nur dadurch nehme ich Dir das Recht zu
späteren Vorwürfen.

"
(Fortsetzung folgt . )



RAx auch die Vernunft bestimmt uns .
die Vogelwelt zu hegen und zu pflegend Smd
doch die Bözet die grimmigsten Feinde und
Vertilger all des namenlosen Ungeziefers , das
so vsi unsere Obst - und ankern Ernten in
Ars ^ stellt , vernichtet .

Darum : streut den Vögeln an sichern
Plätzen ( Katzen ! ) Futter bin und oer -
geßt nicht . warmes Wasser dazuzu -
ftellen Denn auch eia Vogel drkommt zu-
rverten Durst und tränk ! man sie in der grim¬
migen Kälte , wo offene Gewässer vielfach zu-

gefroren sind , nicht , so gehen sie am Durst
zugrmrse ! -

Berfchiedenes .
Sonne und Mond >m diesjährigen

Februar . Am Februar nimmt der Tag bereits
um fast zwei Stunde « zu . dcrm am 1 . Fe¬
bruar beg ' üßte uns die Sonne um 7 Uhr
4» Minuten und vsrlüß unS 4 Uhr 42 Mi¬
nuten . während sie am 29 Februar schon
6 Uhr »2 Minuten aufgeht und uns erst
5 Uhr 35 Minuten verläßt . Am 20 . Februar

morgens 1 Uhr trstt die Sonne aus dem
Sternbild des Wassermanns m daS der Fische
ein . Der Mond präsentiert sich unS am 3 . Fe¬
bruar morgens 1 Uhr als Vollmond , am
10 . Februar morgens 2 Uhr als letztes Viertel ,
am 16 Februar vormittags 7 Uhr als Neu¬
mond und am 25 . Februar abends 8 Uhr
als erstes Viertel . Am 2 . Februar morgens
3 Uhr befindet sich unsere große nächtliche
Leuchte in Erdnähe und am 14 . Februar
12 Uhr mittags in Erdferne .

Tie Handhabung der Stratzevpolizei . hier das
Schlitteln «der Rodeln und Rutschen
(Schleifen ) auf öffentlichen Wegen brtr .

Aufgrund des tz 108 Ziffer 5 Pol Str G B.
in Verbindung mit 8 4 ä der landesherrlichen
Verminung vom 20 . September 1864 wird
hiermit un Einverständnis mit dem Bezirks¬
rat für die Wintermonate verfügt :

Das Fahren mit kleinen Schlitten (sogen .
Schlitteln oder Rodeln ) sowie daS Schleifen
und Rutschen ( insbesondere das Anleoen von

sog . Rutschen oder Schleifen durch die Schul¬
jugend ) ist im Amtsbezirk Durlach innerhalb
der Ortschaften auf allen Ortsstraßen und
zu bewohnten Häusern führenden Wegen und
Gassen sowie außerhalb Orts auf allen Land -
und Kreisstraßen und Gemeindewegen ver¬
boten.

Zuwiderhandlungen werden unnachsichtlich
bestraft .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks er¬
innern wir an unsere Bekanntmachung obigen
Betreffs vom 6 . Februar 1908 Nr . 4968
(Amtsblatt vom 8 . Februar 1908 Nr . 33) so¬
wie an unser Rundschreiben gleichen Betreffs

vom 28 . Dezember 1896 Nr . 42067 und be¬
auftragen sie hiermit , obige Verfügung sofort
in ortsüblicher Weise bekannt zu machen und
für deren strenge Durchführung Sorge zu
tragen .

Auch in den Schulen ist die Verfügung durch
die Lehrer bekannt zu geben und der Jugend
zu erläutern .

Zuwiderhandlungen sind durch Polizei - oder
Sckulstrafen zu ahnden .

Der Vollzug obigen Auftrags ist binnen
3 Tagen anher anzuzeigen .

Durlach den 3 Februar 1912 .
Kroßherzooliches Bezirksamt .

Breuimolzversteigeruug de» Gr. Forsgamrs «angen-
steinbach Am Donnerstag den 8. Februar 1912 , früh 10 Uhr , im
Gasthaus zum .. Grünen Baum " in Langensteinbach Ans Distrikt IV
Rappenbusch , Abt . 7—9 , und Distrikt V Hermannsgrund , Abt . 14,
21—23 ; 420 Ster buchene. 17 Ster eichene . 18 Siec gemischte , 255
Ster forlene Scheiter und Rollen , 43 Ster buchene , 47 Scer gemischte,
41 Ster forlene Prügel . 900 buchene , 2450 gemischte , 1650 forlene
Wellen und etwa 20 Lose Schlagraum ; ferner aus Distrikt IV , Abt .
10— 12 : 35 Nadelholz Bau - und Hagstangen , 465 Hopfenstangen .
940 Reb - und 855 Bohnenstecken. Vorzeiger des Holzes Forstrvarr
Schäfer in Obermutschelbach

Dichhoh DerKaitf.
Die Stadl Durrach verkauft mir Borgfrist

bis 1 Oktober l Jtz . aus den Distrikten Ober¬
wald . Elfmorgenbruch , Bergmald und Grauacker

j der städtischen Waldungen :
Im Wege fchriftlichenIAngebols .

5l E -.chen 1 . 25 II , 8 III . Kl : I ! Rot¬
buchen I , 16 II . 3 III . Kl ; 2 Esch- n II . . 14 III . ,

L7 IV .. 14 V . Kl . ; 15 Hainbuchen IV , 60V , 6 VI Kl : 2 Weiden 1 .,
2 II . Kl ; 1 Forle 1 Kl . ; 4 Fichten I . Kl. ; 4 Tannen I . Kl . mir zu
sammen 294,50 tm Inhalt

Die Angebote sind nach Losen getrennt für 1 Fesimeter zu
stellen und spätestens dis Morrtag de « 42 . Februar l I , abends
8 Uhr, portofrei und mit der Aufschrift „ Angebot auf Nutzholz " ver¬
sehen bei Waldmeister Gvrenflo in Durlach einzureichrn.

Die Oeffnung der Angebote erfolgt Dienstag den 13 . l M ,
'früh A Uhr , in Schübels Halle in Durlach

Formulare zu den Angeboten und Abschriften der Aufnahms¬
listen können von Waldmeister Gorenflo bezogen werden.

Sämtliches Nutzholz liegt 2— 5 Kilometer von der Eisenbahn¬
station Durlach entfernt .

Die Hölzer im Oberwald werden von Waldhüter Katz , im Elf
morgenbruch von Waldhüter Lerch , im Bergwald von Waldhüter
Rittershofer und im Grauackcr von Waldhüter Geist in Durlach
vorgezeigt .

Durlach den 3 . Februar 1912 .
Lev Gemeindrrat .

StarnrnHolz - Werilergerrrng .
Die Gemeinde Langensteinbach versteigert mit Borgfrist bis

4 . Oktober ds . Js .
am Donnerstag den 8. Februar ds . I » :

Eichen. 4 Stück 1 . . 2 II , 5 III . 5 IV , 16 V . Klasse ,
Buchen , 1 Stück 1 , 25 IV . Klasse .
Hainbuche«, 2 Stück lil . . 6 IV , 34 V . Klasse.
Tannen , 2 Stück I , 3 II , 5 lli , 3 IV . Klaffe ,
Fichten , 242 Stück V . bis iV . Klasse .

Ferner am Freitag den 9 . Februar ds . Fs :
Baustangen . 215 Stück I . , 458 II . Klasse ,
Hagstangeu . 365 Stück,
Hopfenstangen , 9 ! 0 Stück ! , 1350 II . , 2045 II ! . , 2480 IV . Kl ,
Rebstecken , 1970 Stück ! , 2415 U . Klasse ,
Bohnenstecken, 3415 Stück.

Zusammenkunft jeweils vorm . 9 Uhr beim Rathaus .
Das Müvgerrneisterarnt .

Marttpretfe .
z KÜogr. Schweineschmalz -ck! 1 . —. Butte,

F. 1 46 . 10 Stück Eier 1 .2V. 2Ü Lite,
Sürt27feill l .W, 56 Siloßr. Heu 4 .—,
iv Kttvgr. Rvggrostrod -ck! 3.—, SV Kilogr
van- Snoh 2 .75, 4 Ster Buchenholz
-or dar Haus qcdrachll ^ 56. — , 4 Src,
daiwercholz «F. 46 . — . 4 Ster Forlenholz
F. «0. - .

Durlach , 3 Febr. 1912 .
Du » Mroermersteri' mt.

Turtach
Fahrnis - Versteigerung .

Im Auftrag versteigert der
Unterzeichnete

Freitag de» S d . Mts ,
nachmittags 2 Uhr beginnend,

Jägerstraße Nr . 9 folgende
Gegenstände gegen Barzahlung :

2 Bettladen mit Rost und
Matratzen . 3 viereckige Tische,
4 Rohrstühle , I Küchenschrank .
1 gutechaltener eiserner Herd ,
1 Leiterwägelchen . 1 Garten -
Chaise, 2 Lettern , 1 Hackklotz .
1 Fleischständer , 2 Kraui -
ständer , 4 Fässer . 2 Hänge¬
lampen , Spiegel . Bilder und
sonst noch verschiedene Gegen¬
stände .

Tnrlach , 1 . Februar 1912 .
Friedrich Kratt ,

Wai ^ nrat .
Aue , Waldhornstr . 4L ist eine

schöne 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf I . April oder später zu
vermieten

Möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten . Zu er¬
fragen in der Expedition d . Bl .

— nächst Gämnasium bevorzugt —
zu pachten gejucht Offerten unter
Nr . 34 an die Exved. d Bl

Kaus-Derkauf.
Ein gutgebautes 2 V« stückiges

Wohnhaus , 1Vs stock . Schopf mit
2 Schweinsställen , Hühnerstall , kl.
Werkstättchen nebst 9,78 Ar Haus¬
gatten mit Obstbäumen , worin aus
dem Karlen ein Bauplatz zu ver¬
kaufen Ft , wegen Wegzug sofort
oder später zu verkaufen . Preis
22500 -./H . Daselbst ist ein Acker
in der Tasch (2 ! ,15 Är ) mit zu ver¬
kaufen . Preis 600 Anzusehen
von 6 Uhr abends an , Sonntags
den ganzen Tag .
Friedr . Kroß . Killisteldstr 7 , 2 St .

I
Stnhlverftopsung , Hämorrhoiden ,
schlechte Verdauung , Blutandrang
nach dem Kopf , Kopfschmerz,
trinke nur Tr . Bnfled ' s echte«
Frangulatee , L 50 Pfg .

Mler-HrMie ÄWft Peter.
Kleine Familie sucht auf 1 April

größere 2- oder kleinere 3 - Zimmer -
wohnung Offerten unter Nr . 35
an die Expedition d . Bl

Wohnurraen .
Schöne Ein - und Dreizimmer¬

wohnungen in schöner Lage vis -ü-ris
dem Schloßgarten an ruhige Leute
auf 1 April billig zu vermieten .

Mid. 8soddsrger, Architekl.
Durlach , Turmbergstr . > 7 . Dl . 155 .

Eme Wohnung im 2 St - , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Bad ,
Mansarde und reich ! . Zubehör , in
ruhiger , staubfreier Lage , am Fuß
des Turmbergs sofort zu ver¬
mieten . Näheres

Kcheffekürak, 17 . vart

Eine 1 Zimmer - Wohnung ,
eine 2 Zimmer - Wohnung u .

. 2 einzelne Zimmer
IWeich oder auf 1 . April zu ver¬
mieten Hauptftr . 17 .

Daselbst sind alte Ziegel zu
verkaufen.

Kieme Familie sucht auf 1 . April
eine grüße» e 2 - oder kleinere
3 Zimmer -Wohnung . Offerten unter
Nr . 35 an die Erved . d . Bl .

1 Zimmer mu Alkov , Küche ,
Keller u . Speicher ist auf 1 . April

IieSeisederz>ibMsl.IergrödteSchIggeri !kszlihrh>iliöer8
Msfll ! 88 igS

Weg mit ösp Ztückssife ! tioriol kst 6ie fpsge gelöst.
Ausgiebig , billig , sparsam im Gebrauch . Ohne Schärfe aus
vegetabilischen Oelen hergestellt. Verkauf in 5 ven'

chiesenen
Qualitäten in Flaschen von 20 Ls bis 1 .25 Probeflafcke
enthaltend Toilette - Seife ( Inhalt ca . 200 Waschungen ) 60
Jncl . Verpackung und Nachnahme . O 1 . 15.

KLävLvLäe ZLislkllr KrokL8 LmLoMw6ll.
Zweigdrpots bei voll Selbständigkeitsollen in all Städten
errichtet werden . Herren mit kleinem Kapital können Allein -
verkaufsrecht erwerben . Hvrtol wird auch in pat . Seifrn -
sprndern verkauft für Fabrikeu . Behörden re Näheres
Loriol-keseHseLstt m. d . 8., cdLrloilendllrg, SükWy-PIgtz 1.
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KÄrgerLeicheukaffeVerein
der Stadt Lurlach .

Wir bringen den Mitgliedern
zur Kenntnis , daß die Jahres¬
rechnung von 19 l l bei dem Rechner
Herrn Gustav Schmidt . Ketten¬
schmied. 14 Tage lang zur Ein¬
sicht offen liegt .

Der Borstand .

Stearinkerzen,
nicht tropfend , geruchfrei, sparsam

im Brennen.

Meerzwiebeln
Giftwirkung für Ratten u . Mäuse

anerkannt vorzüglich.
Haustieren unschädlich .

Wl 'ih -Wt 'ank
das beste aller Putzmittel für Blech .
Messing , Kupier : c Paket 20

ll Pakete ../ä 2 .-

ttauptstnlb * Ielepkion7
Alte Residenz.

k / Morgen wird

geschlachtet
Ssrmaim Ledeukel.

Mirnvanm
stamme

kauten
S. Vvit L SSlme

Fabrik für Orgelbau.

Eiserner MSerstzllttkv .
sowie einige Tuch - Jacketts billigst
zu verkaufen . Zu erfragen bei der
Ervedition dieses Bmttes.

Geschäftshaus
mit gutgehendem Spezerei -

. geschäft und Flaschenbier-
Handlung in bester Lage unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 30 an die Ex - !
pedit ion d Bl . erbeten ._ -

Ein gut erhaltener
Schlitten , geeignet
für Milchhändler ,

billig zu verkaufen . Näheres im
«tastbar »» .? Lamm « rötzingen .

Todes Anzeige.
Unsere liebe Tante

kalliaeins Iselimsnn m«
ist heute nacht 2 Uhr im hohen Alter von nahezu

I 66 Jahren sanft entschlafen.
Durlach , 5 . Februar 1912 .

Namens der Verwandten:

labüpülü 86ÜM111 , Rechnungsrat
Die Beerdigung findet Mittwoch vormittags 11 Uhr statt .

Dies statt besonderer Snzeig « . I
rÄstrik ILvsbv IkivüvrlLAv

VsjnA3 .rbsrsbrs .886 5 II .
8teter Umgang von Xsadeiten in klusenstostsn , KlsiSeestosten, 8amt, Seiüen ,

Sänclei-, korüen, 8stin, ösuinwollwsren , Moi -mslunterkleirlee etc.
diilir »«

1'uiLsr 'buLä. vurlLLk

ILstdldLussr
Empfehle mein großes

Lager in Heslvn aller
Art aus ersten Webereien
äußerst billig .

Lust , katzuot
4lÄN«r «tr . LL .

Anise Wößner,
persekte Zltikmschtkii .

^ irÄlLinp -ei » . LÄrvsiisLr . « ,
kann noch weitere Kunden aufs

beste bedienen
Dienstag nachmittag von

2 Uhr ab wird

Schweinefleisch
ausgehauen, das Pfund zu 76 H

Stblokstrohe g . pari

Zu dem am Samstag den 10 . d .
MtS . , abenSS VrO Uhr , irr den Sälen
des Gasthauses zur Krone statifindenden

mit Prämiierung der schönsten und ori¬
ginellsten Gruppen ( mindestens 3 Per¬
sonen) und Einzelmasken werden unsere

verehrt . Mitglieder hiermit turnfreundiichst eingeladen .
Masken haben nur gegen Vorzeigung von Karten Zutritt ; die

selben sind beim Kassier Herrn August Schindel . Hauptstr. 86 . erhältlich
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung möglichst kostümiert.

Skvr "rirr ' Lsi ' rrt .
ZlN . Persönliche Einladungen ergehen Vicht ; Ein¬

sübrungen sind nicht gestattet .

Ml

W llmlgävlljj rum Maskenball

Vvw» v «roiii 8 DnlrlLvI»
« » O H V . 0O2O

Vir beslu-es uns , assers verteil Aitglieäsr svdst Lsgedüriges an
LLsereur am kommoaäss Samstag , tv . kebraar , absncks 9 M»r , in cksr
„Slums " stattkinäenäen

mit äsm Lrsuobvu um sablreivbs Seteillgung lurukreullälivdst siuaulacksa
imü bitten glsieilLSittij , mögUvkst kostümiert au ersobsinen.

0er VorstanS .
Llasksukartsn tiir vrmsa uuü Serres vsrüss au cksu Iluru-

adesäes in äsr 'kursbrlle usck bei Ssrrs Lugust Ssrkbarckt.
Sauxtstraass 22, »usgogedsn .

Klirrisobe Loptdsäsvkimg ist am Zaaleisgasg orbLItlivk .

LHOrSVLS
einige vr . Soldans H . K . M,
Bonbons genommen , bewirkt rasche
Schleimlvsung und Erleichterung
des Hustenreizes . Rapide Wirkung'
gegen Husten und Heiserkeit . bei
Äff klionen der Bruftorgane :r .

Paket 35
Adlerdrogerie Aug . Ueter .

WSlUÜIllWM.
sehr schöne , für Damen
und Herren sind billig z«
verleihen Killisfeldstr . 4.
Hinterhaus, 1 . Stock, Ein¬
gang links, bei

Frau

2 KScke alt Weile »,
gut erhalten , für mittlere Figur ,
zu verkaufen . Zu erfragen bei der
Expedi ion d Bl . _ _ -

Bürgergabhoiz ,
6 Ster u 50 Wellen , si^ d billig
zu verkaufen_ Hauptftr . 48.

Bürgergabholz .
12

'
Ster Holz und

Wellen , zu ver¬
kaufen

_ Herren kr. 17 HI .
«rsrsMchtliche Mltervsi s» 8 Fkbr.

Trüb , Schneefälle , Frost nimmt weiter ab.
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